
Der Kommentar im Hammel:

Bewegte Zeiten
Mit Gerd Maisch verl iert Tamm einen Bürgermeis ter,
der viel bewegt hat. Bewegte Zeiten  dies könnte
das Motto sein, das über der Amtszeit von BM
Maisch in Tamm stehen könnte. Trotz der vielen
Dinge, die er in Tamm bewegt hat (s iehe den neben-
stehenden Artikel), bewirk t sein Weggang ein wei-
nendes und ein lachendes Auge. Einerseits kann
sich die Tammer Bilanz von Maisch  bei allen un-
vermeidlichen Kri tikpunkten - sehen lassen. Ande-
rerseits ist es sicher besser für die Gemeinde wie
den Bürgermeis ter selbst, wenn sich dieser nach
spätestens zwei Amtsperioden neuen Herausforde-
rungen zuwendet. 30 Jahre lang derselbe Bürger-
meister führt tendenziell zu ausgetretenen P faden,
eingeschränkter Sichtweise und unnötigen B locka-
den. Eine neue, fr ische Kraft kann mit anderen Blick-
winkeln und Herangehensweisen eine kreative Bele-
bung bewirken und manches bisher vielleicht unge-
löste Problem beheben. Gerd Maisch ist für die bele-
bende Wirkung durch einen neuen Bürgermeister
ein gelungenes Beispiel. Wünschen wir uns, dass
dies auch seinem Nachfolger gelingen möge!
Gerhard Jüttner

Bürgermeister Gerd Maisch ist mit einem
fast sensationell guten Wahlergebnis von
62 % der Stimmen bereits im ersten Wahl-
gang in Vaihingen / Enz zum neuen Ober-
bürgermeister gewählt worden. Hierfür gilt
ihm unser ausdrücklicher Glückwunsch.
Die Gemeinde Tamm muss sich damit ei-
nen neuen Bürgermeister suchen. Bevor
dies jedoch geschieht, gibt der bevorste-
hende Wechsel Anlass zu betrachten, was
Gerd M aisch in seinen zwölf Jahren Amts-
zeit als Tammer Bürgermeister bewegt
hat  und das war sicher eine ganze M en-
ge!
Erinnern wir uns zurück: Als Gerd Maisch
1994 sein Amt als Bürgermeis ter antrat,
gab es viel zu tun: Eine hohe Verschuldung
der Gemeinde ließ fast keinen Spielraum
für die weitere Entwicklung der Gemeinde.
Die Hohenstange war bereits weitgehend
bebaut, allerdings war die Spaltung in Alt-
und Neu-Tamm ein schwieriges Problem
für ein gesundes Gemeinwesen. Beide
Probleme sind heute zum Glück nahezu
behoben.

Zum Abschied von Gerd Maisch
Viele Spuren hinterläss t Bürgermeister
Maisch in Tamm in Form von Bauwerken:
Das Baugebiet Egelsee  wurde unter M aisch
geplant und bebaut, mit dem Baugebiet 
Kernäcker Süd  wurde ein weiteres Wohnge-
biet auf den Weg gebracht. Bei den Gewer-
begebieten  sind die Erweiterung des Indust-
riegebietes Laiern  für die Brotfabrik Kamps
und den Porsche-Vertrieb und das Gewerbe-
gebiet nördlich der Bahnbrücke zu nennen.
Hinzu kommen soll eine weitere Erweiterung
des Zweckverbandes Laiern im unmittelba-
ren Anschluss an Al t-Tamm westlich der
Markgröninger Straße und südlich der Baum-
schule Förs tner. Die überbauten Flächen
sind als Frei- und Erholungszonen leider
dauerhaft der Nutzung der Bürger entzogen,
und auch der mit den Gewerbegebieten ein-
hergehende Verkehr is t ein Wermutstropfen.
Andererseits ist u.a. den angesiedelten Fir-
men in den neuen Gewerbegebieten die
deutlich verbesserte Finanzsituation Tamms
zu verdanken.
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